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Anliegen, Datum, Uhrzeit: Protokoll der Sitzung vom 25.04.2022, 14:00 - 16:00 Uhr 

 

Veranstaltungsort: Videokonferenz  

 

TOP 1  Feststellung der Anzahl stimmberechtigter Mitglieder 

Es sind 14 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

TOP 2  Verabschiedung des Protokolls vom März 2022 

Das Protokoll der Sitzung vom 21.03.2022 wird mit 14 ja-Stimmen angenommen.  

 

TOP 3  Austausch zu unterschiedlichen Themen  

Da die Landesbeauftragte für Menschen mit Behinderungen krankheitsbedingt absagen 

musste, wird die Sitzung zum Austausch und für andere Absprachen genutzt.  

Herr Gutt ist bei drei Beiratssitzungen dabei gewesen und wird mit 14 Ja-Stimmen als neues 

Beiratsmitglied aufgenommen. Die Geschäftsordnung wird allen neuen Mitgliedern per 

Mail zugesandt. 

 

Der Tag für Menschen mit und ohne Behinderung findet am 27.08.2022 auf dem 

Stadtplatz im Märkischen Viertel statt. Es wird darüber diskutiert, ob der Beirat einen 

eigenen Stand besetzen oder die Flyer bei den Organisationen mit auslegen möchte.  

Der Beirat entscheidet sich für Ersteres und stimmt die Standbesetzung ab. 

Frau Schirocki bittet alle Beiratsmitglieder kleine Geschenke zu sponsern, damit beim 

Würfelspiel wieder kleine Präsente verteilt werden können.  

 

TOP 4  Ausschüsse  

Einige Beiratsmitglieder haben zu den Ausschüssen, zu denen sie sich angemeldet haben, 

noch keine Einladung erhalten. Recherche: es fanden nicht alle Ausschüsse statt. Der 

Sitzungskalender ist unter: https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-

verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/au010.asp  

zu finden. 

 

Ausschuss für Verkehr und Tiefbau:  

- Die S-Bahnhöfe Hermsdorf und Waidmannslust erhalten einen zweiten 

Fahrzeuganzeiger auf den Bahnsteigen. 

 

https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/au010.asp
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/au010.asp
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- Am 24.03. tagte die Spielplatzkommission und es wurden u.a. die neueröffneten 

Spielplätze aus 2021 vorgestellt (Fitnessplatz Almazeile, Spielplatz Am Tegeler 

Hafen/Wilkestraße, Streetballplatz Peter-Witte-Park, Spielplatz Mäckeritzwiesen, 

Pumptrack Eschachstraße und Klixarena. Die Arbeit der Spielplatzkommission ist 

unter:  

- https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-

und-gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87786.php 

einzusehen. Die öffentlichen Spiel- und Bolzplätze des Bezirkes sind unter: 

https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-

gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87801.php#top 

zu finden. 

 

TOP 5    Aktuelles aus den Verbänden 

- Der ABSV plant seine diesjährige Hilfsmittelausstellung vom 16.11. bis 17.11. in 

Präsenz. 

- Auf der Homepage von DMSG-Berlin ist für geflüchtete Menschen, die an MS 

erkrankt sind, Informationen auch in englischer Sprache 

- Die Beratungsstelle der Rheumaliga hat eine neue Adresse: Zillestraße 14, 10585 

Berlin 

- Die AG SIT veranstaltet einen LRS-Elternabend. Referentin ist Anke Hauke. 

- Der Standort der Beratungsstelle der Fürst-Donnersmark-Stiftung in der Blissestr. ist 

geschlossen. Neuer Standort, auch für die Selbsthilfegruppen sowie dem Reisebüro, 

ist die Villa Donnersmark in Zehlendorf, Schädestraße 9-13, 14165 Berlin 

 

TOP 6  Verschiedenes  

- Herr Brockhausen berichtet, dass sich die Situation der Geflüchteten aus der 

Ukraine etwas entspannt hat. Ab Juni 22 erhalten die Geflüchteten Leistungen 

nach dem SGB II vom Jobcenter. Es wird eine AG auf Landesebene zwischen den 

Jobcentern und den Sozialämtern, zur Abstimmung der Unterstützungen bei 

Antragsstellungen, geben. Zurzeit existieren in Berlin-Reinickendorf zwei 

Ankunftszentren: Karl Bonhoeffer Nervenklinik und TXL-Tegel. Von Tegel aus 

werden die Geflüchteten in andere Bundesländer verteilt. 

- Frage eines Beiratsmitglieds: Wie kann man die zusätzlichen Entlastungsleistungen 

von 125 € aus der Pflegeversicherung nutzen, wenn kein Pflegedienst personelle 

Kapazitäten für Haushaltsnahe Dienstleistungen hat? In Berlin kann mit den 

https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87786.php
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87786.php
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87801.php#top
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/gartenbau/artikel.87801.php#top
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Maltesern ein Vertrag mit dem Hilfeleister (Nachbarschaftshilfe) geschlossen 

werden. Die Malteser rechnen mit der Pflegeversicherung ab und zahlen dem 

Hilfeleister das Geld aus. 

- Die Postfiliale in Hermsdorf schließt. Die Post sucht einen neuen Standort. Herr 

Brockhausen hat bereits an die Post geschrieben. Die vorhandene Packstation ist 

auch nicht barrierefrei. 

- Frage eines Beiratsmitglieds: Wenn es auf Straßen Baumaßnahmen gibt, müssen 

diese dann barrierefrei gestaltet werden? Bei einer Havarie wie z.B. Rohrbruch  

wird der Zustand der Straße wieder hergestellt. Bei einer koordinierten geplanten 

Baumaßnahmewird die barrierefreier Zugang über Bordsteinabsenkungen usw. 

hergestellt. Rücksprache mit dem Straßenbauamt erfolgt hierzu nochmals. 

- Seit dem 1. Januar 2022 sollte der gesamte öffentliche Personennahverkehr 

barrierefrei sein. In Reinickendorf ist nur der S-Bahnhof Karl-Bonhoeffer-

Nervenklinik noch nicht barrierefrei.  

- Aufgrund der Privatisierung und der Abgabe von 14 Linien der BVG an Schröder-

Reisen waren seit dem 03.04. manche Busse nicht für Rollstuhlfahrer nutzbar und 

verfügten über keine Innenansage. Die Beauftragte steht dazu in Kontakt mit der 

Landesbeauftragten, dem Senat und der KCW GmbH.  

- Die BVG informierte über die U-Bahnhöfe, wo sich derzeit Aufzüge in Bau 

befinden. Am Bahnhof Holzhauser Straße läuft die Vergabe der Bauleistungen. An 

den Bahnhöfen Seestraße (U6) und Residenzstraße (U8) befinden sich die Aufzüge in 

Bau.  

- Die BVG hat das Konzept „Alternative Barrierefreie Beförderung“ entwickelt. Falls 

Aufzüge defekt sind oder modernisiert werden, kann der Fahrgast mit Behinderung 

telefonisch oder per App einen Rufbus bestellen, der zum nächstliegenden 

barrierefreien Bahnhof fährt. Das Pilotprojekt soll zunächst die U8, Teile der U5 

sowie der S-Bahnhof Marienfelde anbinden. Nähere Informationen findet man unter 

 https://unternehmen.bvg.de/pressemitteilung/kommt-wie-gerufen/ und einen 

Artikel in der RAZ 

https://www.raz-zeitung.de/2022/04/30/barrierefreiheit-noch-nicht-

%C3%BCberall/  

- Vom 19. bis 24.06. finden die Special Olympics Nationalen Spiele in Berlin statt. 

Teil des Rahmenprogramms wird das Gesundheitsprogramm Healthy Athletes sein. 

Für die Durchführung des Gesundheitsprogramms werden noch dringend 

Volunteers gesucht (Der Aufruf wird an den Beirat weitergeleitet). 

- Am 27.04. findet im Bezirksamt der erste Fußrat statt. 

 

https://unternehmen.bvg.de/pressemitteilung/kommt-wie-gerufen/
https://www.raz-zeitung.de/2022/04/30/barrierefreiheit-noch-nicht-%C3%BCberall/
https://www.raz-zeitung.de/2022/04/30/barrierefreiheit-noch-nicht-%C3%BCberall/
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Nächster Sitzungstermin: 16.05.2022 als Videokonferenz von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Protokoll: Christine Läubrich, Regina Vollbrecht  


